
Elbinger Anzeigen.
(Elbinger Zeitung.)

Wöchentlich » Nuuwien,: Preis pro Ouartal in Elbing 10 Szr.
Mittwoch und Sonnabend». . - - durch die Post 1St Sgr.

Expedition: Spieringsstraße No. SS.

Sonnabend, ----------------- 103, - t? Dezember LASS

Kirchliche Anzeigen.
Am 4. Advents-Sonntage.

Den 18. Dezember 1859.___________

St. Nicolai-Pfarr-Ktrche.
Vormittag: Herr Kaplan Dreyer.
Evangel. luth. Haupt-Kirche zu St. Marien.
Vormittag: Herr Superintendent Eggert.
Nachmittag: Herr Prediger Krüger.

Heil. Geist-Kirche.
vormittag: Herr Prediger Nesselmann.
Neust, evangkl. Pfarr-Kirche zu Dreikönigen.
Vormittag: Herr Prediger Galomon.
Nachmittag: Herr Prediger Rhode.

St. Annen-Kirche.
Vormittag: Herr Prediger Müller.
Nachmittag: Herr Prediger vr. Lenz.

Heil. Leichnams-Kirche.
Vormittag: Herr Prediger Neide.
Nachmittag: Herr Prediger Kriese.

Reformirte Kirche.
Vormittag: Herr Prediger P altni^.
Morgenlied. N. G. No. 518.

A. G. No. 6.
«. d. Pr. N. G. No. 85. V. 1-6.

A. G. No. 102. V. 1 — 6.
N. d. Pr. V. 10.

v. S.
Evangelisch-lutherische Gemeinde.

Mühlenstraße Po. S.
Sonntag Bormitt. S Uhr, Nachmitt. 2 Uhr. Predigt.

Freitag Abend« Uhr.

(Eingesandt) H
Neue Weihnacht-gabe für dieß 

Jugend: „Der Gl10M!" Ernst, 
Scherz und sinnige Spiele, vonHübner-j 
Tra mS. Zu beziehen durch Neumanm 
Hartmann in Elbing. (Preis ttTHIr.)

Diese- vortrefflich illustrirte Buch ent- 
hält wie sein Vorgänger „Der Puck" 
die schätzbarsten Gedichte, Märchen, Er­
zählungen, Belehrungen, Räthsel, arith- 

' metische Aufgaben und Spiele.

M Eingesandt. H
§ Rothkäppchen und Sneewittchen « 
L so eben in Berlin erschienen, kann ich der A 
A Jugend und ihren Freunden in diesem U 
VJahre als das passendste und ge-R 
«schmachvollste Geschenk empfehlen. H 
« Gern hätte ich gesehen, daß da- Spiel W 
Manch daS Lehrreiche im Auge gehabtH 
Hhätte, allein eS zeigt das reiche Jn-H 
Fteresse und die reine Freude meiner A 
8 spielenden Kinder, daß der Verfasser den U 
A Geschmack der Jugend mit Erfolg studirt 
A hat. Der Lehrer------------ b — U

(Eingesandt.)
Neue WeihnachtSgabe für Knaben 

und Mädchen: „Der Gnom!" 
Ernst, Scherz und finnige Spiele, herauS- 
gtgtben von H ü b n e r - T r a m -. Ein 
prachtvoll illustrirte- Werk, das sich der 
Gunst deS Publikum- im reichlichsten 
Maaße erfreut, zu beziehen durch Neu- 
maun»Hartmann in Elbing.

(Preis 1t Thlr.)

Die Wcihnachtsverloosung
zum Besten

-tr Kinderbewahranstalten 
wird auch in diesem Jahre in gewohnter 
Weife stattfinden.

Die geehrte« DaMt!« und sonstigen Wohl­
thäter bitten mir ergebenst, un- für diesen 
Zweck geeignete Geschenke gütigst zukommen 
-« tassen.

Loose s 10 Sgr. werden sowohl kolportirt, 
wie auch durch die Unterzeichneten verkauft.

Der Vorstand.
Mathilde Baum. Eleonore Schwartz. 

Therese Housselle. Burscher.
Schwebt. Schemionek. Dahlmann.

Die Verloosung der Geschenke, welche 
dem weiblichen Htlfsverein zum Besten für 
verschämte Arme überliefert wurden, findet 
am 17. d. MtS. am Abend in der Ressource 
„Humanitaö" statt.

Die Kasse wird um 6 Uhr geöffnet, und 
um diese Zeit beginnt ein Konzert.

Für Erwachsene beträgt das Eintritts­
geld 2z Sgr., für Kinder 1 Sgr.

Die Gewinne werden gleich nach der 
Verloosung ausgeliefert und können auch am 
folgende» Tage zwischen 1« und 1 Uhr Norm, 
aus dem Ressourrensaale abgeholt werden.

Die uns noch gütigst 'zugedachten Ge­
schenke werden von Frau Postdirektor Iahn 
und von Fräulein Rolling, Schmiede- 
straße No. 16 , angenommen.

Der weibliche Hilfsverein für 
___________verschämte Arme.___________

Amtliche Verfügungen.
Am L4. Dezember e. von v Uhr 

ab im Zimmer No. 3. General-Auktion.
Königliches Kreis-Gericht.

Konkurs-Eröffnung.
Königliches KretSgrrtcht zu Elbing.

1. Abtheilung, 
den 9. Dezember 1859 Vormittags 

12 Uhr.
Ueber da- Vermögen des Kaufmanns 

Carl August Bergmann hierselbst ist der 
kaufmännische Konkurs eröffnet und der Tag 
der Zahlungseinstellung aus den 5. Dezember 
c. festgesetzt.

Zum einstweiligen Verwalter der Masse 
ist der Herr Justizrath Scheller hierselbst 
bestellt. Die Gläubiger des Gemeinschuldners 
werden aufgefordert, in dem auf 

den 29. Dezember c. Vormittags
11 Uhr

in dcm VerhandlungS - Zimmer No. 11. deS 
GertchtSgebäudeS vor dem gerichtlichen Kom­
missar Herrn Kreis-GerichtS-Rath Schlte- 
mann anberaumten Termine ihre Erklärun­
gen und Vorschläge über die Beibehaltung 
dieses Verwalters oder die Bestellung eines 
anderen, einstweiligen Verwalters abzugeben.

Allen, welche vom Gemeinschuldner etwas 
an Geld, Papieren oder anderen Sachen in 
Besitz oder Gewahrsam haben, oder welche 
ihm etwas verschulden, wird aufgegeben, nichts 
an denselben zu verabfolgen oder zu zahlen; 
vielmehr von dem Besitze der Gegenstände 
bis zum 15. Januar 1860 einschließ­
lich dem Gericht oder dem Verwalter der 
Masse Anzeige zu machen, und Alles, mit 
Vorbehalt ihrer etwaigen Rechte, ebendahin 
zur Konkurs-Masse abzultefern. Pfandinhaber 
und Andere mit denselben gleichberechtigte 
Gläubiger des GemetnschuldnddS haben von 
den in ihrem Besitze befindlichen Pfandstücken 
uns Anzeige zu machen.______________

Freitag den 23. Dezember c.
Vormittags 10 Uhr 

sollen 6 zum Kavalleriedienste unbrauchbare 
Pferde auf dem Platze vor der Hauptwache 
an den Meistbietenden gegen gleich baare 
Bezahlung öffentlich versteigert werden.
Das Kommando der 2. Eskadron

Königl. 8. Ulanen-Regiments.

Bekanntmachung.
Die zum hiesigen Leuchtthurme gehörige 

Gasbereitungs-Anstalt bestehend in: 1 Gas­
ofen, 2 gußeiserne Retorten, 1 Gasometer 
von 6; Fuß Durchmesser, 1 dazu gehöriger 
Wasserbehälter, 1 Kalkbehälter, 2 Theerbe- 
hälter nebst sämmtlichen eisernen und kupfer­
nen Röhren, Krähnen und 7 Brenner, soll mit 
Vorbehalt der Genehmigung der Königlichen 
Regierung zu Danzig an den Meistbietenden 
öffentlich verkauft werden und ist hierzu ein 
Termin auf den
16. Januar 1860 Vormittag 

11 Uhr
im Bureau der unterzeichneten Hafen - Bau- 
Inspektion angesetzt, woselbst auch die näheren 
Bedingungen zu erfahren sind.

Skeufahrwaffer, d. 8. December 1859.
Königl. Hafen-Bau-Jnspection.

H Im Verlage von Otto Janke ist so 8 

ß eben erschienen und durch Neumann-ß 
EGartmann in Elbing zu beziehen: 
WerGNoMlJllustrirlesWeihnachtS, 8 

Z buch für die Jugend. Herausgegeben von s 
8 Hübner - TramS. (PrelS ij Thlr.)K

ES enthält Beiträge der namhaftesten 8 
H Jugend-Schriftsteller: Gedichte, Sagen, Z 
N Balladen, Märchen, Erzählungen, Beleh-x 

rendeS über Fluglust und Luft - Reisen, ß 
Schilderungen aus dem Innern Afrika's, 
Rath für Fußreffende; Anekdoten, Erklä­
rung von Sprüchwörtern und Taschen­
spielerkünsten; Räthsel, arithmetische und 
Rösselsprung-Aufgaben, Orakelaussprüche, 
Homonyme und sinnige Spiele, die den 
Zweck haben, spekulative Ideen zu wecken.

WOL NEU 

kür äie
bearbeitet von M Claudius.

Verlag von L. Rauh in Berlin, S. 8
Auflage. 288 Seiten mit 8 colorirten z 

I Bildern, brillantem Einband in Gold- « 
8 Prägung und Farbendruck für nur SO L 
I Sgr. Andere so schön ausgestattete « 
I Jugendschriften von gleichem Umfange « 
D kosten da» Doppelte. U

Zu Weihnachts-Geschenke 
empfiehlt alle Sorttn Brillen, Lorgnet­
ten, Loupen, Theater-Perspektive, 
Fernrohre, Panoramen-Gläser und 
Brtllen-Autterale die Niederlage der Kgl. 
priv. opt. Industrie-Anstalt zu Rathenow

,________ Wasserstraße No. 26.
Wollene und baumwollene 

Hcmdcjacken »» Unterklei­
der, Winterhandschuhe 
empfiehlt

Wasserstraße No. 26.

Woüene Shwllls verkauft um 

zu räumen zu herabgesetzten Preisen.

__________ Wasserstraße No. 26^

Hut-Geftelle k 2A Sgr , im 
Dutzend billiger, bei



Indem wir hierdurch an eigen, daß die 

Preußische Zeitung 
vom I. Januar 1860 an in unsern Verlag übergkht, empfehlen wir dieselbe der allgemeinsten 
Verbreitung und bitten, Bestellungen darauf frühzeitig aufgcben zu wollen.

Ueber die Richtung der Zeitung möge die Andeutung genügen, daß jdiesilbe in 
Uebereinstimmung mit den Grundsätzen einer freisinnigen und fortschreitenden 
Politik es sich zur Aufgabe machen wird, den von der StaatSregierung begon­
nenen gesetzlichen Ausbau unserer verfassungsmäßigen Institutionen in 
freimüthiger Weise zu unterstützen.

Uever die Fragen der inneren wie die der auswärtigen Politik wird die Preußische 
Zeitung sich täglich in Leitartikeln auösprechen. Im Besitz tüchtiger Conespondcnten und 
Mitarbeiter wird sie für rasche und genaue Nachrichten, so wie für eine gründliche Bespre­
chung aller hervorragenden Erscheinungen auf dem Gebiete der Wissenschaft, der Kunst, 
Industrie rc. Sorge tragen. Die Aedaction wird Herr Dr. Carl Lorentzen übernehmen.

Die Zeitung erscheint täglich zweimal als Morgen- und Abend-Ausgabe, mit 
Ausnahme des Sonntag Abend und Montag früh, so wie der Festtage.

Der Abonnementspreis beträgt für Berlin Vierteljährlich 2 Tdlr., mit Botenlohn 
2 Thlr. 10 Sgr., auswärts bei allen Postämtern 2 Thlr. tt^Sgr., bei allen Postanstalten 
des Deutsch-Oesterrcichischen Vereins 2 Thlr. 22- Sgr.

Die Jnserttonsgebühr für die 3spaltige Petüzeile beträgt 2 Sgr. 
Berlin, im December 1859.

Trowitzsch und Sohn.

L um L L L kilmltun L
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Ls duitte tür sedermann von iiituresso sein, den klar, dieser, suk's 6ross- 
artigste »us^eslatteten VvrloosuiiKen lcennen ru lernen, es ist derselbe M-'/rFs» 
ru huben und wird übersebiebt. V

« l.nn8v werden ?u dem billigsten kreise Keliekert und beliebe msn sieb 
N ru wenden «n das Lank - und Llusts - Llkeliten - Oesebält D

>--rrOK FFvk'icv in krankfurt «IN Niiin.

A „Honpt-NepOt der boose der allgemeinen deutsoben bkational-bolterie." D

Zu werthvollen Festgeschenken 
cnchschle ich, mcm in allen Fächern der Literatur reich­
haltig sortirtes Laser namentlich in größter Ansnmhl: 
Bilderbücher nud Jugendschristen für jede Altersstufe.

Buch- und Musikalicn - Handlung.
Nachfolgende Novitäten wurden während 

der letzten Wochen in die Lklh- 

Bibliothek ausgenommen: 

Nau, A. v. Humboldt. Roman.
Holm, Die Eselsfresser. Roman. 
Der Wunderstein. Naturhist.-polit. Roman. 
Ruppius, Vermächtniß des Pedlars. 
Caballero, Die Möve. Roman.
StessenS, James ll. und sein Fall. 
Htyse, Vier neue Novellen. 
Malt tz, LucaS Cranach. Roman. 
Witdermuth, AuS dem Frauenlebcn. 
Mundt, Rom und Neapel. 
Goltz, Buch der Kindheit.

„ Ein Kleinstädter in Aegypten. 
Otto, Nürnberg. Roman.
Meyr, Neue Erzählungen a. d. Ries. 
Mühlbach, Erzherzog Johann 1. Abtheilung: 

Andreas Hofer. 3 Bde.
„ Prinzessin Tartaroff. Roman.
„ Berlin vor 1S Jahren. Roman. 

Lewald, Der Seehof. Roman
„ Schloß Tannenburg. Roman.
„ Graf Joachim. Roman.
„ Emilie. Roman.

Carlen, Handelshaus in den Scheeren. 
Mitzelburg, Mazeppa. Roman.

„ Graf Werner. Roman. 
Nathusiu-, Elisabeth. 2 Bde. 
Schölling, Die schlesischen Kriege. 
Pflug, Von Auerstädt bis Belle-Allianre. 
Tanra, Die Malerin von Dresden. 
Otto, Erben von Schloß Ehrenfels. 
Manjoni, Die Verlobten. Roman. 
Temme, Vergessene Geschichten. 
Breier, Die Zauberflöte. Roman.

Allrs Neue sofort nach Erscheinen. 
H» iStvIusrrvbvr.

Dio fortwährend steifende LetlieUiAUN^ 
sn meiner
NusLalieu - Leiü - ^L8ta1t 

veranlasst mioli, das Institut durok ersres 
SseF«rrFer»<Fs ^ker«v1b«/seee«Leee» 
in einer äVsiss 2U ver^rössern, doss jvdor 
Anforderung xenü§t werden kann, Ösm- 
rukolKS wird unter Ritwirkun^ tüobtiKer 
ksobmännor dem

ersten biuobtrax »ts- ^Vsre- 
/«/«» ein

weiter LlKLn2iinZ8 - ^»ektlsx
rx»»r s-r

kiLnokoitk - kieeeu L 2 Uück 4 M8. 
folgen. — Hiermit verbinde leb die ^n- 
rei^o, dass ieb soeben mehrere neue 

8t6in§räd6r'8olLS 8aIonLü§6l 
erhstten hübe, die sieh dureb sekönsn mar- 
ki^en Ion, »nKenehme, §1eieh leiehte 8piol- 
srt, Solidität des Laues und sehr xefätÜKes 
^eussere vortkeilkslt vor anderen sus- 
reiehnen.

__ Vd VtvinKrLvdvr. 
Die Putz- und Mode»

Waaren-Handlung 
von Geschw. Nenner

empfehlen eine große Auswahl Gold», Feder- 
und Blumen - Coiffüren, verschiedene 
Haargarnirungen, Schleier, Bänder, 
Spitzen, Chenrllen-Cravatten, weiße 
Stickereien, glatten und gemusterten Tüll, 
u. v. A. zu den billigsten Preisen._________

Ein Putzgeschäst in einer kleinen Stadt, 
seit vielen Jahren mit bestem Erfolge betrie­
ben, ist mit vollständigen daju gehörenden 
Waaren unter guten Bedingungen fofort zu 
verkaufen. Näheres Gr. Hommelstr. 1S., 1 Tr.

Zweckmäßige

Weihnachtsgeschenke 
habe ich auch in diesem Jahre von heute 
ab in einem besonderen Zimmer ausgestellt 
und empfehlt besonders in recht großer Aus­
wahl zu ganz außerordentlich bklllAtN 

Preisen: Shawls in jed-r-Größe, 

seidene, wollene und baumwollene AüfH- 
und Taschentücher, Oberhemde, 
Cheinisettes und Kragen, Cra­
vatten, Schlipse, Handschuhe, 
seidene und baumwollene Regenschirme, 
weiß leinene Taschen-Tücher, 
Westen,Hosenstoffe und vieles Andere.

k'orä. kHounästnek.
Zu herunteraesetzten Preisen v-r- 

kaufe ich fertige Winterröcke, Westen, 
Beinkleider, gestrickte Unterjacken.

Steril. W rounelstüvIi.
Mein anerkannt preiSwördiges

Wein Lager 
ist vollständig sortlri zu den bekannten bist« 
gen Pressen.
______ Psrä.

Sein Lager GetkSiöe- 
wieder vollständig sortirt, 

empfiehlt zu billigsten Preisen
k'Oltl. k'O»».

MWz^Schsth^M 
in allen Größen mit Filz und Lederiobleu, 

Filz-Stiefeln, 
Gamaichen und Galoschen empfiehlt die Hut- 
fabrik von o. 6ol!inss,

Alter Markt No. 61.

3»m

Weihnachts - Feste 
empfehle ich mein reichhaltig affor- 
tirteS Lager in Cigarren, Rauch, 
und Schnupf - Tabacken, Gummi­
schuhen, Spazierstöcken, Alabaster» 
Fabrikaten, feinen Leder-Waaren, 
feinen Holz-Waaren, Parfümerien, 
von Treu öf Stuglisch, Opern- 
gnckern, Fernröhren, Meerschaum, 
Elfenbein, Reusilber - Imitation u. 
re. Artikeln, Cbocoladen und Bon» 
bons, Sydrolit - Figuren und Got- 
tillon - Gegenständen zu billigen 
Preisen StU88.

r 
e 
a 

a. 
s

ns

24 kr. . 90 Oentime»
7 doits. -

'i

bei

Mcr^rarkt^So^^mid^S.
Kartoffelmehl

frisch von diesjähriger Erndte, ist in schöner 
Qualität zu dem billigsten Preise zu haben 

Hospitalstraße No. 4.



Zum Marzipan 
empfehle große gelesene Valenz- 
Mandeln, neue Genueser Succade 
und eingelegte Pommeranzen- 
schaalen, sowie feinste Raffinade 
in Broden und gestoßen.
SSGS'L'SNLLZZM Z^RZtL,

Aechte Teltover Nübchen, neue 
ital. Castanien, Magdeburger 
Sauerkohl, neu empfangene Go° 
thaerCervelat-, Trüffelleber- und 
Zungen-Wurst, neue Trauden- 
Rosinen, beste Datteln, Smyrna- 
und Malaga-Feigen, Knackman­
deln, Sultani-Rosinen und neue 
Lamberts-, Para- und Wallnüsse 
re. empfiehlt

Nerrmitnn kntL.
Soeben empfing in Punsch- 

Essenz etwas extrafeines, ge­
nannt:
„Punsch. Royal" 

und empfehle denselben in gan­
zen und halben Flaschen.

Täglich frischen Marzipan, 
Maeronen, Bitterbrode und Zuk- 
kernüsse, ferner erhielten Liqueur- 
BonbonS in verschiedenen Figu­
ren, Pralinö, Chocoladen, franz. 
candirte Früchte u. d. m.

Preß«Hefen
täglich frisch, empfiehlt

»ernl» ^lamvo.
Schöne türkische Tafel - Pflaumen, 

Böhmische und .Montaner Pflaumen, 
schlesische Pflaumenkreide, große gele­
sene Marzipan-Mandeln, Succade, 
Lamberts- und Waünüfle, Citronen, 
französischen und Düsseldorfer Wein- 
Mostrich, besten Sngl. Senf, Capern, 
Sardellen, so wie auch sein Lager von 
Chokoladen aus der Fabrik von G. F. 
Schmidt in Danzig empfiehlt

Zucker und Farin^ 
in jeder Qualität empfiehlt zu billigen 
Preisen______________ Bernh. Janzen.

Stearin-Lichte 
in verschiedener Qualität und Packung em­
pfiehlt

Alle Sorten Mehl, Graupen, Grütze- 
so wie alle Gattungen Getreide find stets 
vorräthig im „goldenen Ring",
._____ ________________alter Markt No. 48.

Extra feine Stern-Raffinade
so wie sämmtliche Süßen billig

im „goldenen Ring", 
alter Markt No. 48.

Bon Th. Hildebrand Sc Sohn in 
Berlin find sämmtliche Chokoladen zu 
Fabrik-Preisen vorräthig

im „goldenen Ring", 
__________________ alter Markt No. 48.

Schöne Makronen, Zucker- und 
Pfeffernüsse, wie alle Sorten Pfeffer- 
kuchen und Gewürz-Figuren empfiehlt 
einem hochgeehrten Publikum

___________________ Wasserstraße No. 84.
Schöner saurer Kumst ist zu haben 

lange Hinterstraße No. 33.

Häckselmaschinen 
neuester Construction, aus dcn renommieren 
Hannoveranischen und Schlksischen Fabriken, 

»d Dezimalwaagen, 
sauber und stark gearbeitet, empfiehlt billigst 

___ 6. velilliiK.
DÜNgergyps vorzüglicher 

Qualität und beste MeW-CustiSV 

NttßkshSeu billigst bei 

____

Transport. Koch - Maschinen, 
Lyoner Heerde, Säulen, Koch - und 
Brat Oefen, Falz- und Kochheerd- 
Platten, Roststäbe, luftd. und ge­
wöhn!. Ofenthüren, broncirte Rohr- 
thüren, emaill. und rohe Ofenrohre, 
Dorfetz - Platten, Kaffeebrenner, 
Waffeleisen, Tortenpfannen, emaill. 
und rohe Kochgeschirre und Kohlen- 
schäppen cffertrt zu billigen Preisen

6. vekrinA.
Lo ofe 

der allgemeinen deutschen National - Lotterie 
zum Besten der Schiller - Stiftung « 1 
Thlr., von denen jedes LooS gewinnt, find 
zu haben bei Silber.

Mein —

Sarg-Magazin 
bietet stets die größte Auswahl zu äußerst 
billigen Preisen I?, Amüsier, 

______ Kurze Hinterstraße No. t3.

Eiserne Geld-Kasten von 
verschiedener Größe, Kar- 
toffelschrapmaschinen, Koh­
lenbecken nnd Asch-Eimer 
sind billig zu haben bei 
/sr-rikL, Schloffermeister, 

Kettenbrunnenstr. No. 9.
Schultaschen

für Knaben und Mädchen, Pferdegeschirre, 
Sättel, Reitzeugs, Reise-Taschen, 
Reisekoffer u. dgl. empfiehlt billigst

k. Lsisg, 
__ ___________lange Hinterstraße No. 33. 

Ein guter russischer Schlitten
nebst Neusilber-Geschirr

steht zum Verkauf bet

N ^reii88, 
_______________ Sonnenstraße No. 8.

«L- Ein starker gut beschlagener Unter­
schlitten, t großes gutes Schreibpult mit Auf­
satz, Mehlkasten, Wäsch-, Kleider- und Eß. 
spinde, mehrere SophaS, Tische, Stühle, 
Komoden, Bettgestelle und Betten, Kleidungs­
stücke aller Art sind zu haben bei

Hülsen, Rathhausbude No. 5.
Oben benannte Gegenstände werden auch 

daselbst angekauft._____________________
Ein gut erhaltener Mahagoni-Flügel ist 

billig zu verkaufen
große Stromstraße No. 10.

4 beschlagene Räder, zum Spazier-Wagen 
stehen zum Verkauf in der Stadtschmiede bei

_______________________ Runge.
Jn^Rittergute Köxten bet Christburg 

ist eine Häckselmafchine mit Roß- 
werk billig zu verkaufen._________________

In der Han-dorfer Ziegelei, neu er­
baut, sind Ziegelsteine und Krippziegel, vor­
zügliches Fabrikat zum Verkauf stets vorräthig. 
Den Herren NiederungSbewohnern wird die 
Schlittbahn über'n Drausen zur Abnahme 
bestens empfohlen._______________________ __

Mehrere hundert Schock Dachrohr stehen 
zum Verkauf im Gute Hansdorf bei 
Elbing.__________________________________

SS- Gute- Heu und Stroh ist zu haben 
bei Hedwig Keller in FischerSeampe.

Circa SOO Stück 
Kiefern

von 11 bis 19 Zoll m. D., 
unter welchen Mäste von 11 bis 
14" und 60 - 75 F. L., sowie 
Schiffsbauholz, Sägeblöcke und 
Mühlenwellen, stehen in der Gr. 
Arnsdorfer Privat»Forst 
bei Saalfeld i.jO. Pr. nahe 
dem Oberländer-Kanal und 
hart au der Chaussee ange­
schlagen zum Verkauf. Gebote 
werden bis spätestens den 1. 
Januar 1860 beim Dominium 
oder beim Jäger Krause da­
selbst entgegengenommen und ist 
Letzterer angewiesen, die Hölzer 
vorzuzeigen und die Bedingun­
gen mitzutheilen. Kaufliebhaber 
werden auf diese Hölzer hiermit 
aufmerksam gemacht._________

Holz»Äuktiou in Möskenberg.
Montag den 19. d. M. 9 Uhr Morgens 

werde ich SO Stück Ellcrn auf dem Stamme 
verkaufen. MtzSSSL.

Preß-Torf ist zu verkaufen in 
Damerau.________ A. Derzewski.

Kanarienvögel zu verkaufen.
________ Große Stromstraße No. 6.

Auktion.
Mein mennonttisches Grundstück, bestehend 

aus 3 Hufen 10 Morgen culmisch, Boden 
erster Classe, davon L Morgen mit Raps, 
12 Morgen mit Weizen, 7 Morgen mit Roggen 
besäet sind, beabsicht ge ich ohne Inventarium 
Freitag den R3. Januar I88V Nach­
mittag L Uhr an Ort und L-telle meist- 
bictend zu verkaufen.

Klackendorff bei Bahnh. Aitfelde.
Da ich mich in Ruhe setzen und mein 

Grundstück in Nogathau mit 1 Hufe 
culm. Acker und Wiesen ( sehr guter Boden- 
nebst Gebäuden rc. verkaufen will, so können 
Selbstkäufer das Nähere täglich bei mir er­
fahren. Die Hälfte des Kaufgeldes kann bis 
zu meinem Tode auf dem Grundstücke stehen 
bleiben.

Nogathau, im Dezember 1859.
——_____________ Wwe. Stach.

10 Morgen unbebautes und b Morgcn 
bebautes Land tn Schlammsack belegen, 
beabsichtige ich aus freier Hand zu verkaufen 
und belieben Käufer sich zu melde» bei

Jacob Mock in Fichthorst.
Mein in Mierauerwald an 

WWW der Lienau und Weichsel-Haff-Ca- 
nal belegenes cantonfreieS Grundstück, genannt 
„Jerusalem", bestehend tn einer Hakenbude, 
Schank und Holzhandel, nebst 18 Morgen C. 
Land, bin ich Willens, den 9. Januar 
k. I. in öffentlicher Auktion an den Meist­
bietenden zu verkaufen. Der vortheilhasten 
Lage wegen eignet sich dieses Grundstück auch 
zu jedem anderen Geschäft. Käufer können 
sich auch schon vorher bei mir melden.

Mierauerwald, im Dezember 1859.
0.

Wir sindWillens uns» aufGr.Wicke« 
rau belegencS Grundstück, mit 19 M. kulm. 
Land, den 3. Januar 1 Uhr Nachmittag an 
den Meistbietenden zu verkaufen, wozu wir 
Liebhaber etnladen.

Gr. Wickerau, d. 14. Dezember 1859. 
___________Die Erben des F. Hein.

Wegen ErbschaftsauSeinandersetzung bin 
ich Willen- mein Grundstück mit 38 Morgen 
eulmisch, worunter 6 Morgen Wintersaaten 
befindlich find, im Ganzen oder auch getheilt 
aus freier Hand zu verkaufen. Käufer können 
sich zu jeder Zeit bet mir melden.

Der Gastwirth Fleischauer, 
tn Terranova.



-

LÄO OVV Gruden Haupt-Gewi»» 
bri der am kommenden S. Januar stattfindenden Gewinn Ziehung

-er Oestreich schen Gisenbahn - Loose.
Hanpt-Gewinne des AnlshenS sind: 21 mal fl. SSOOOO, 71mal fl. SOOOOO, 103 mal fl 180,000, 
90mal fl. 40,000, 105mal fl «0,000, 90mal fl. soooo, 105mal fl. LSOOO und 2040 Gewinne von 

fl. s,ooo bis abwärts fl. 1,000.
Der geringste Preis, den mindestens jedes Obligationsssos erzielen muß, ist ILS Gulden. — Kein anderes Anlehen 

bietet so grofle und viele Gewinne verbunden mit den höchsten Garantien. — Pläne werden Jedermann auf 
Verlangen gratis und franco übersandt, ebenso Ziehungslisten gleich 
nach der Z-ehung. — Um überhaupt der günstigsten Bedingungen, welche /«ce
Jedermann die Betheiligung ermöglichen, sowie der reellsten Br- Bank« Ulld Staats-Essecten-Geschäst,
Handlung versichert zu sein, beliebe man sich direet zu richten an in Frankfurt a /M., Zeil 33.

Zur Anfertigung von Puppen:
Feine unv ordinäre Rümpfe, Köpfe in Porzellan, Pappe mit Glasaugen und mit natürli­
chem Haar, Porzellan-Arme, Strümpfe, Stiesel und Gamaschen, Schmuck, Uhren, Sonnen­
schirme und Hüte, auch Leinwand-Rümpfe mit Porzellan-Garnitur bei

____ ______ ________ _________n. NkAk.______

Zu Weihnachts-Gefchenken
empfehle mein teichhaliig sortirtes Galanterie-, Porzellan , Steingut- und Glas-
Lager. ____________OoralA.

Weih n aZftsTA usstell u n g
in Spiel-Waaren empfiehlt zur geneigten Beachtung______________Fr. Hornig. '

M in Kamm-Lagcr eignes Fabrikat
enthält das Neueste in Schildpatt, Elfendnn, Horn und gehärtetem Gummi, bei der billig- 
sten Preisnotirung.. FF»»

LLL^Zum Weihnachtsseste^L 
erlaube ich mir auf mein Lager in Weist Stickereien,
welche ich im Preise bedeutend heruntergesetzt und zur 
Bequemlichkeit meiner werthen Kunden in einem beson­
deren Zimmer zur Ansicht anSgelegt habe, besonders auf-
merksam zu machen.

Handschuhe in Seide, Zwirn und Bnksking, 
Strickwolle zu und unter dem Kostenpreise.

Eine neue Sendung Wollsachen in Häubchen, 
Shwals und Aermel, äußerst billig, erhielt und 
empfiehlt

Spierings- und Wasserstraßen - Ecke.

Zu Weihnachts ° Einkäufe» 
empfiehlt sein

Magazin für Wirthschafts - Gerüche, Glas-, 
Fayence-, Porzellan- und Galanterie-Waaren- 
Laster zu billigsten Preisen.

______ Volekinonn
Die Berliner Damen Schuh-Handlung, 

Fischerstraße No. 31., 
von lktKnlLr. Wittwe,

empfiehlt eine neue Sendung Pelzstiefeln, gefütterte Gamascken, Morgenschuhe, 
Atlas- und Goldlackschuhe, eine Parthie zmückgesetzte Stiefeln mit Boyfutter von 
Lider und Zeug.

Filzschuhe, Filz-Gamaschen für Damen und Kinder.

Drei Pferde, ein Jagd-Schlitten und 
600 Ctk. Rüben sind in Efchenhorst 
No. 5. zu verkaufen.

Die Parterre-Wohnung Tvpferstraße 6., 
bestehend aus zwei Zimmer, Küche, Keller, 
Holzstall und kl. Garten, wird zum 1. April 
k. I. miethfrei. Näheres 1 Treppe vorn.

Eine möblirte Stube ist zu vermiethen 
HoSpttalstraße No. 4.

Sämmtliche Schüttungen be­

schwatzen Roß- und die untersten 

des goldenen Elephanten- 
S^eichets sind sogleich zu vermiethen. 

___________________ G. D eh ring.
Vom 1. Mai k. I. ist die bet mir befind­

liche Schmiede nebst Wohnung zu verpachten.
Struheide. Wwe. Kirsten.

«. VUN8KI 8 
Holographisches Atelier,

Alter Markt No. GH., 
ist täglich von 9 bis 2 Uhr Nach­
mittags zur Aufnahme der ver­
schiedenartigsten photographischen 
Portraits geöffnet und können 
dieselben in jeder beliebigen Größe 

gefertigt werden.____________
Ich empfehle einem hiesigen wie auswär­

tigen geehrten Publikum, daß ich mich hier als 
Ofen-Arbeiter niedergelassen habe, und bin 
völlig überzeugt, auf daS Billigste und dauer­
haft zu arbeiten. Auch mache ich das geehrte 
Publikum aufmerksam, daß ich Kochmaschinen 
setze, wo kein Feuer an das Geschirre kommt, 
sondern nur durch Wasser getrieben wird und 
die Speisen dadurch einen guten Geschmack 
erhalten, und empfehle sie für ein sehr rein­
liches Kochen. So bitte ich um das Wohl­
wollen des geehrten Publikums. Achtungsvoll

«. Töpfermeister,

___________ Königsbergerstraße No. 1t.
1000 und 1200 Thlr. find auf eine 

ländliche Besitzung zur ersten Stelle zu be- 
geben._____________Gustav Schmidt.

SSL" Ein Knabe ordentlicher Eltern kann 
in die Lehre treten beim Sattler - Meister 
S t ein, Wasserstraße No. 34._____________

Ein kräftiger Bursche, der die Müllerei 
erlernen will, kann sofort eintreten bei 
______________ GrUNau, in Pofilge.

Ein Lehrbursche, welcher Lust hat die 
Müller-Profession zu erlernen, melde sich bei 

Wunderlich in Fischam 
___________________ bet Allfelde,_________

Arbeitsleute, die bei der nächtlichen 
Reinigung und beim Fegen der öffent­
lichen Plätze vom 1. Januar beschäftigt sein 
wollen, können sich sogleich Sonnenstraße 
No. 17. melden.___________________

Ich warne einen Jeden, meiner Frau 
irgend etwas auf meinen Namen zu borgen 
odcr in Versatz zu nehmen, indem ich für 
nichts aufkomme.

Joh. Jae. Merkel, 
Stellmacher-Metster.

KönigSbergerthorstraße 3. wird ein 
schwarzbunter Bull, der zum Frühjahr 2 Jahr 
alt wird, zu kaufen gesucht G o sS, Nagelschmidt.

Eine Wohnung von 2 heizbaren Zimmern, 
nach der Straße gelegen, 2 Kammern und 
Küche wird von zwei Damen zum 1. April 
zu miethen gesucht. Adressen werden in der 
Expedition abzugeben gebeten.______________

Eine silberne Haarnadel verloren; abzu- 
gcben gegen Belohnung bei Frl. L. Hoppe, 
SpiertngSstraße No. 19.______________

Täglich 
große Marzipan - Verwürfelung 
eine Treppe hoch betHk.

Brückstraße No. 21.

VeraMvortllWr HHdkteur und Herausgeber 
Agathon Wernich in Elbing.

Gedruckt ürld verlegt von
Agathon Wernich tu Elbing,

------- B-ilag-



Beilage zu No. 103. der Elbinger Anzeige».
Sonnabend, den 17. Dezember I8S9.

Neitungs - Nachrichten
Preußen. Berlin. Ueber den Zustand Sr. Ma- 

jestät deS KönigS gehen die Angaben weil auS ein­
ander, jedoch steht fest, daß eine entschiedene Besserung 
tn demselben nicht eingetreten ist und daß die Aerzte 
auch für den Fall eines baldigen BesserbefindenS ferner 
zu einer Reise nicht rathen «ollen, da ein Nückfall zu 
fürchten stehen würde. ES sind deshalb die na h Eng­
land gesendeten Hofmarschallsbeamten zurückberufen. — 
Se. Königl. Hoheit der Prinz-Regent haben die beab­
sichtigte Reise nach Kolberg und Karlsruhe aufgegeben. 
— In diplomatischen Kreisen erzählt man, daß L. Na­
poleon die Absicht hat, dem Kongreß eine Vorlage zu 
machen, durch welche die Mächte stch verpflichten, den 
Frieden in Europa nach Möglichkeit zu erhalten.

Die .Pr. Z." bringt einen offiziösen Artikel über 
den Rücktritt deS früheren Kriegsministers v. Bonin, in 
welchem, unter Zurückweisung aller sonst vermutheten 
Veranlassungen, nur Differenzen in Betreff „der Stärke, 
in welcher das Heer im Kriege auftreten soll*, und über 
.die Kriegsbereitschaft der Landwehr in der neuen Or­
ganisation deS HrereS* als Ursachen der Entlassung ange­
geben werden, die Herr v. Bonin .gefordert* habe.

Die Börse vom 15. war Anfangs matt, später 
besser. StaatSschuldscheine 84.

Frankreich. Sämmtliche den Beitritt zum Kon­
greß zusagende Erklärungen sind nun hier eingetroffen. 
An welche Bedingungen der Papst seinen Beitritt ge­
knüpft, darüber gehen verschiedene Gerüchte um. — 
Viel Aufsehen macht eine Broschüre von Girardin, 
welche einen allgemeinen Kongreß in Konstantinopel zur 
Lösung der orientalischen, der italienischen und — der 
polnischen Frage verlangt. Ist darin vielleicht der 
erste Vorläufer einer neuen napyleonischen EivilisationS- 
Idee als Fühler auSgeschickt? — Dem neuen östrei­
chischen Gesandten, Fürst Metternich, antwortete am 
14. auf dessen Anrede der Kaiser, er habe die sichere 
Hoffnung, daß die so glücklich wiederhergestellten Be­
ziehungen durch eine aufmerksame Prüfung der Interessen 
beider Länder nur noch freundschaftlicher werden können.

Italirn. Die Zerwürfnisse zwischen den kühneren 
und den gemäßigten sog. Patrioten nehmen mehr und 
mehr zu. Wie die ,Jnd.* berichtet, herrscht in Italien 
Entmuthigung, in Mailand fast vollständig. Hier er­
wartet man sehnsüchtig den Abmarsch der französischen 
Befreier, von denen die Eingeborenen mit höchster Ge- 
ringschähung behandelt werden, ja man würde heute 
schon die östreichische Garnison wieder vorziehen. Die 
aus östreichischen Diensten entlassenen lombardischen 
Soldaten kehren theils zu den Oestreichern zurück, theils 
gehen sie in päpstliche Dienste. In Mittelitalien reist 
ein offiziöser Agent L. Napoleons, ein früherer Demo­
krat v. Tavel. herum, um den Italienern die Bildung 
eines mittelitalienischen Königreiches mit einem vom 
Kongresse vorzuschlagenden Fürsten an der Spitze mund­
gerecht zu machen. Dieser projektirte neue Fürst soll 
der Sohn der russischen Großfürstin v. Lruchtenberg 
sein, welche eine große Diplomatin sein soll. Garibaldi 
und dessen Anhänger sind entschiedene Gegner dieser 
napoleonischen Idee.

Elbing. (Mitg.) Am 4. d. ertrank zu Königs­
berg im Pregelfluß der HandlungS-EommiS E. Semrau 
(ein Elbinger) indem er Schlittschuh laufend in eine 
offene Stelle der sonst sicheren Eisdecke lief, welche auf- 
greifet worden war um ein Dampfboot von einer Seite 
deS PregelS nach der anderen zu schaffen. Die Leiche 
wurde erst nach 24 Stunden aufgefunden und am letzten 
Sonntage unter zahlreichem Gefolge beerdigt, wobei der 
Gesangverein deS ÄönigSberger Handwerkervereins am 
Grabe zwei schöne paffende Lieder sang. — Am Sonn­
tag den 11. ertranken auf dem fr. Haff in der Gegend 
bet Balga 5 Menschen, vier Arbeiter, welche über Haff 
nach Kahlholz gehen wollten, und der erwachsene Sohn 
eines Einwohners aus Balga selbst; letzterer ging An- 
gestchtS sehr vieler Menschen, die sämmtlich keine Hilfe 
leisten konnten, und erst, nachdem er als guter Schwimmer 
sich im Wasser den Ueberzieher ausgezogen hatte, um 
Dichter auf das Eis gelangen zu können, unter und ertrank.

— Mehrere Eorrespondenzen und sonstige Mitthei­
lungen mußten wegen Mangel an Raum zurückbleiben.

Gottesdienst der Baptisten-Gemeinde. 
Kurze Hinterstraße No. 1S.

Sonntag Morgens Vj Uhr. Nachmittags 4 Uhr. 
Donnerstag Abends S Uhr.
Freie relig. Gemeinde.

Herr vr.R up p im Saale der Bürger-Ressource um 10 U.

Theater in Elbing.
Sonntag den 18. Deeember: Das 

Käthchen von Heilbron, Ritterschau- 
spiel tn 5 Abtheilungen nebst einem Bor- 
spiel genannt DaS heimliche Gericht 
von Heinrich v. Kleist.

Montag den 19. December: Cato von 
Eisen, Lustspiel in 3 Abtheilungen von 
vr. Heinrich Laube.

6. Nittsldauson.
«. Vorlesung über Schiller im 

Kasino Montag den 19. Dez. um 6 U. Ab.
Montag, den 19. Dezember e.:

Gewerbe - Vereinsversammlung.
Ein Tppendruck-Telegraph.

Die Weihnachtsausstcllung 
und Vcrloosung

zum Besten 
der Kinderbewahranstalten 
findet Sonnabend am 24. c. von 
5 Uhr Abends ab in dem dazu gütigst 
bewilligten Saale der Ressource „Humanitas", 
welcher durch 70 Gasflammen erleuchtet sein 
wird, statt.

Die Geschenke Ihrer Majestät der 
Königin, welche mit zur Berloosung ge­
langen, so wie verschiedene, durch die Zög­
linge unserer Anstalt gefertigte Arbeiten 
werden besonders aufgestellt.

Eine Gallerie interessanter stereos- 
kopischer Bilder, so wie der Vortrag 
der neuesten Musikstücke, ausgeführt 
durch die vollständige, unter Leitung deS 
Herrn Musikdirektor Damroth stehenden 
Kapelle, werden zur besonderen Unterhaltung 
des geehrten Publikums dienen.

Bei dem auf A Sgr. pro Person fest­
gestellten Entrse werden der Wohlthätigkeit 
keine Schranken gesetzt.

Loose ä 10 Sgr. werden sowohl durch 
die Unterzeichneten, wie auch, so weit der 
Borrath eS gestatten sollte, an der Kasse 
verkauft.

Die uns gütigst noch zugedachten 
Geschenke bitten wir bald gefälligst 
an uns gelangen zu lasten.

Der Vorstand 
der Kinder-Bewahr-Anstalten. 

Mathilde Baum. Eleonore Schwartz. 
Therese Housselle. Burscher. 

Schwedt. Schemrouek. Dahlmaun.

Todes »Anzeigen.
Mittwoch, den 14. Dezember 6j Uhr 

Morgen- starb nach kurzem aber schwerem 
Leiden mein innig geliebter Mann, unser 
Vater, der Schneidermeister Daniel Mick- 
lewSkp, tm 58. Lebensjahre. Statt beson­
derer Meldung widmet diese Anzeige allen 
Freunden und Bekannten, die ihn zur Ruhe 
geleiten wollen. Die Beerdigung findet 
Dienstag Nachmittag 2z Uhr statt.

Die Hinterbliebene Wittwe 
mit fünf unmündigen Kindem.

Am 14. December c. Abends 5'/, Uhr 
starb nach kurzem Krankenlager an Alter- 
fchwäche mein Onkel der KretS-Gerichts - 
Sekretair a. D. Christoph Ernst Brnnkow, 
in seinem 93. Lebensjahre. Die- zeige ich 
hiermit an. Brunkow,

Lopitken.
Die Beerdigung findet Sonntag, den 18. 

December e. um 2Uhr in Lopitken statt.

Morgen Sonntag 
musikalische Verträge 

bet u Stummer. 
Meine Weihnächte - Ausstellung 
in Rand-, Satz-, Thee-, Figuren- und Spiel- 
Marzipan, wie auch ein Sortiment der schön­
sten französischen Liqueurfiguren, niedlicher 
Schaum- und funkelnder Christ-Baum-Con- 
fekte in der größten Auswahl ich einem geehr­
ten Publikum empfehle.
______ M. ZiÄÜIr, Brückstraße 2t. 

— Thorner Pfefferkuchen, 
Macaronen, Zuckernüsse, Schaalen-Mandeln, 
Feigen, Traubrosinen, wie alle Arten gefüllte 
Bonbon und Eonfecte.

lU. Liüko, Brückstraße No. 21,

Zum Marzipan - 
empfehle meine zarten und sehr süßreichen 
Raffinaden, wie recht schöne süße und bittre 
Mandeln, eben so ein Sortiment eingelegter 
Früchte zum Garniren.

WI. ILÜKN, Brückstraße No. 21.

Pfefferkuchen, Zucker- und Pfeffer» 
nüffe empfiehlt kÜltL.

Montauer Pflaumen
bester Qualität bei mindestens 10 Pfd. zu 
2 Sgr. 3 Pf. pro Pfd. bei

^rnvlck HVoItett
Para-, Lamberts- und Wall­

nüsse, wie ächte Caftanien empfiehlt

________ Urnolä sollen.
Große ungarische Wallnüffe, Para- 

und LambertS - Nüffe, frische Schaal- 
Mandeln, Traubrosinen und Feigen 
in sehr schöner Frucht, Sueeade, türkische 
Tafelpflaumen und Pflaumenkreide 
empfiehlt billigst

^ovdtermann.
Größe Weihnachts - Ausstellung 

von 80 verschiedenen Sorten
Pfefferkuchen,

alS: Thorner Rahmkuchen von 2j Sgr. bis 
1 Thlr., Berliner Blech- oder braune Kuchen 
von 1t Sgr. bis 5 Sgr., Pakete von 1j 
bis 5 Sgr., auch Marzipan- und weiße 
Nürnberger Pakete, Steinpflaster ohne und 
mit Mandeln, Hallische.Tafelnüsse, Höllische 
Scheibenkuchen, Waldenburger Brunncnkuchen, 
Namenkuchen von 1 Sgr. bis 1 Thlr., wo 
die Aufschrift nach Belieben schnell und 
gratis angrferttgt wird, Brannschweiger 
AuSschnetvekuchen, Figuren- oder Bilderpfeffer- 
kuchen von 1 Pf. ab, Mchlweischen 12 Stück 
1 Sgr., Thorner Kataginchen.

Auf diese Waaren gebe ich jedem 
Kaufende» auf L Thlr. 2 Sgr, auf 
t Thlr. St Sgr. gratis.
25 verschiedene Sorten Bonbon, 
alle frisch, klar und wohlschmeckend. 
Marztpanbonbon, Englische Fruchtboobon u. 
ächte Himbeeren L Pfund 10 Sgr., Brust- 
karamellen, Birnen, Aepsel, Ananas, Him­
beeren-, Mandel-, Kugel- und Fisch-Bonbon 
« Pfd. 9 Sgr., Vanille, Citronen, Choko­
laden, Pfeffermünz, Althee und Gerstenzuckcr 
L Pfd 8 Sgr, 3 verschiedene Sorten Mobr- 
rübenbonbon s Pfd. 7 Sgr., mehrere gefüllte 
Bonbon, Pfeffermünz, Rosen, Banille, Ci­
tronen, Jngvcr, Magenmorsellen, gebrannte 
Mandeln » Pfd. 10 Sgr., Chokoladen, bittre 
und süße Makaronen L Pfd. 12 Sgr., Mar- 
zipan-Confeet 20 Sgr., Theesachen und Raud- 
marzipan 16 Sgr. daS Pfd., ff. Berliner 
Melange s Pfd. 8 Sgr. und noch verschie­
dene Baumbehänge, ächten Indischen Jngvcr, 
Kalmus, Pommcranzenschalen. S Sorten 
Pfeffernüsse. Da voriges Jahr die Räum­
lichkeit zu klein wurde, auch die Vorräthe 
nicht die Hälfte der mich beehrenden Käufer 
genügend befriedigte, empfehle ich diesmal 
vierfachen Verrath, auch größere Lokale und 
schnelle Bedienung. Die Ausstellung wird 
von künftigem Mittwoch geordnet sein.
Die Pfefferkuchen-, Bonbon- und 

Confitüren - Fabrik
von Aerober, Lange Hinterstraße 13.

Heute und täglich
Marzipan-Verwürfelung.

Täglich 

Marzipan ° Vervmrsclung 
in meiner Konditorei.

Don heute ab täglich

Marzipan-Vmvürflmig
Schmiedestraße No. IS., 

______________ eine Treppe hoch
Marzipan - Vcrwürfek 

Sonnabend, Sonntag und Montag 
von 5 Uhr ab tm oberen Locale bei

WI. S)kri8topkv,
Ftscherstraße No. 6._____

" Ein Schuppen'Pelz ist billig zu verkaufen 
Spierivgöstraße No. 7., parterre.



Meinen Vorrath von Win­
ter-Mäntel, Jacken, Früblings- 
Umwürfeund Mantillen wünsche 
ich schleunigst aufzuräumen und 
habe die Preise abermals her­
abgesetzt.
Plüschsäcke von 7 Thlr. ab, 
Jacken von 2 Thlr. ab, 
Frühlingsumwürfe v. 2 Thlr. ab, 
Mantillen von 2!/s Thlr. ab.

M. HUOW, 

______Fischerftraße No. 38.__
Schultaschen, Zeichen «Mappen, 

Zeichen- und Federkasten, Pennale, 
Reißzeuge, Tuschkasten, Schreibe­
hefte in zierlichen Umschlägen, Bleistifte, 
Zirkel, Stahlfedern mit eleganten Hal­
tern, Liniale, Bilderbücher, Bilder­
bogen, Gold- und Silber-Papiere, 
Gold- und Silber-Schaum, bunte 
Tüten und viele andere hübsche Sachen 
zur Ausschmückung der WetbnachtSb äume, 
sowie eine große Auswahl bunter Brief­
bogen zuWeihnackts« und Neujahrs- 
Wünschen empfiehlt

M.
Eine neue Sendung Glaeee- 

Handschuhe, in guter Auswahl, 
empfiehlt zu Weihnachts­
Geschenken.

^UMte Mleli. 
Mc!n Lager echt vergoldeter

Schmuck-Gegenstände 
ist durch neue Zusendungen in Brochen, 
BoutonS, Armbänder, Hemden- und 
Chemisett - Knopfe, Medaillons, 
Bouguett-, Uhr- und FlaeonShalter, 
Shawls- und Gürtelnadeln u dgl. m„ 
reichhaltig sortirt; ferner empfehle Ballfä­
cher von den billigen bis zu den feinsten, 
worunter die neuesten mlt Bouquctte-

________

"Beste Stearin-Kerzen 
z Pack 9, 10 und 11 Sgr., auf 12 Pack 
gebe 1 Pack gratis. Wach-stock und 
Lichte in allen Sorten, sowie beste Nacht- 
lichte bei ________ F?» .

Gute doppelt gesiebte Nußkohlen, die 
Tonne zu 29 Sgr., frei vor der Thüre, 
empfiehlt M Angermann,

Brückstraße bet Wittwe Jsaac.
SiNMWKNKWWiWlNlMAMLiliWWKSiiM!
W Frische Wallnüsse, so wie auch M 
M Lambertnüffe empfiehlt billigst W 
W v. 6ov»6N, I

W Wasserstraße No. 60./61. W

Neue Böhmische Pflaumen, Rheinische 
Wallnüffe, halb indischen Syrup 2 Sgr. pro 
Pfd., indischen harten Zucker 5 4 Sgr. pro 
Pfd. empfiehlt W. I. Röhrich, 

„grüne Hand", Königsbergerstr. 51.

Rheinische Wallnüffe, 
diesjähriger Ernte, die Mille zu 1 Thaler 
174 Sgr., das Schock 3 Sgr., bei 

____ __________ Meyer Belgard.
Bon den großen PoMMevschtN 

Spl^gänseN habe ich wieder Sendung 

erhalten. ____________

Pfefferkuchen, Pfeffernüsse, Ma­
kronen, Pfund« u. Schockzuckernüsse 
empfiehlt billig und gut

R. Mars-ball.
Makronen, Zucker-Nüsse, so wie Schock- 

und Pfundnüsse, Pfefferkuchen, Pfeffernüsse, 
Figuren von Pfefferkuchen- und Zucker-Teig 
empfiehlt O. Neumann,

Fischerstraße No. 39.

M
"E- V°» Dienstag, den 13. d. Mts. °n, 
habe ich verschiedene sehr schöne, zu Geschenken geeignete Gegen- 
stände in einem Ertra-Zimmer aufgestellt, und empfehle solches
zur gütigen Beachtung.

Gleichzeitig habe ich eine Parthie bedeutend im Preise 
zurückgesetzter Waaren, als: , - , .

Woll-, Perl- und Weiß-Stickereien, Donbel-, 
Plüsch- und Woll-Jacken, Hcrren-Schawls, Pelz- 
Schuhe und Gamaschen, Strick-Wolle n. v. a. 

zum Ausverkauf gestellt

Große Weihnachts Ausstellung, 
Wasserstraße No. 37.,

bestehend in vielen Spielsachen, Wirthschafts-Sachen, Nippsachen, überhaupt 
in unzähligen zu Geschenken sich eignenden Gegenständen, zu soliden Preisen.

U. N. WLiiksu.
Tischmesser und Gabeln, Eß-, Thee- 

und Vorlege. Löffel, Theebretter, Ku­
chenteller, Tassen, Dessert-Teller, Vo­
gelbauer, Spucknäpfe u. dgl.

Haaröle, Pomaden, Seifen, Kämme, 
Bürsten, Wachsstöcke, Schlüsselhaken 
und Ringe, Stick-Scheeren und vieles 
dergleichen empfiehlt 

____ r. k. üiüllm.
Julius Gitulbevk,

Fabrikant,
Heilige Geiststraße No. SS.,

Lager aller Arten
Scheeren und Messer, 

Nasirmesser und Tischmesser, 
Taschen» und Federmesser, 

Brodmaschinen und Auster-Messer 
und sonstige Messer-Schmiedewaaren. 
Alle- vom feinsten Material, zu den solide­
sten Preisen.

Fabrik 
und Lager von 

Bruchbandagen und chirurgischen 
Instrumenten verschiedenster Art. 

K. Heil. Geiststraße No. »5.
Verschiedene elegante Oeflhivvk, 

Sättel, Reitzeuge, Reise- 
Aoffer, Mädchen- und Knaben 

Schul-Tuschen empfiehlt zu dem 

billigsten Preise.
6d. (Am0r62iL8L1, Wittwe, 

____________ Brückstraße No. 29.__________ 

W Pserde-Geschirre, W 
Reitzeugs, Koffer, Hut- und Gchrrm- 
futterale, Jagd- und Schultaschen 
re. re., für jetzt auch Schlittschuhe mit 
Riemenzeug und Pieken empfiehlt billigst

G. R. Liedtke,
__________________ Mauerstraße No. 17.

Neue russische Schlitten
empfiehlt

1^ Ut »lealer, 
Lange Hinterstraffe No. SS.
Alte Möbel, Betten, Wäsche, Kleidungs­

stücke werden stets gekauft und verkauft Rath. 
Hausbude No. 15. und Wasserstraße No. 39. 
Auch ist daselbst ein guter Doppelstoff-Damen- 
Mantel zu verkaufen. Wielänver.

Ein Familien - Schlitten mit Verdeck ist 
billig zu verkaufen

am Elbing No. 23. und 24.

Zum bevorstehenden WeihnachtSfeste em* 
pfehle ich mein wohl assortirreS Jouvelen-, 
Gold- und Silber - Waaren - Lager in den 
neuesten FayonS zu den billigsten Preisen. 
AlteS Gold, Silber und Jouvelen werden 
zu den höchsten Preisen in Zahlung ange­
nommen. Reguliere goldene und silberne 
Anker- und Cylinder-Uhren offerire ich zu 
den billigsten Preisen. Kirchenarbeiten wer­
den nach den neuesten Zeichnungen ausgeführt.

käuarä koriskotk,
Iouvelier, Gold- und Silber-Arbeiter. 

Für Brust- und Hustenleidende 
empfiehlt als das vorzüglichste, dabei ange­
nehmste Linderungsmittel den wirklich ächten

Brust Sirup
pro Flasche 74 Sgr. und 3 Sgr., 

ächte Brust-Karamellen, ächte Malz-, Mohr­
rüben-, Himbeer-BonbonS und Gerstenzucker, 
sowie alle Sorten Chokoladen, Ehokoladen- 
Puloer und sonstige Konfitüren zu den billig­
sten Preisen.

HakvvbSvk,
Conditor,

lauge Hinterstraße No. 27.

Makronen, Bitterbrode 
nnd ZuckernMe

empfiehlt 0. LsLtzLovoL.

Blühende Hyacinthen, Camellien, 
Flieder, Maiblümchen, Tazettcn, 

Primula, Reseda u. a. 
Topf - Pflanzen, so wie Blumen - Bouquethe 
empfehlen A Döring Sf Bukowski, 

Kunst- und Handels - Gärtner, 
__________ Aeuß. Mühlendamm No. 62.

Eine Auswahl neuer eschener russischer 
Schlitten sind vvrräthig In der Wagenfabrtk 
bei___________________k'. ILoIbvrx

Zum bevorstehenden Weihnachten empfehle 
ich einem geehrten Publikum eine Auswahl 
blechene Spiel-Waaren; auch «erden Be­
stellungen sehr schnell angefertigt.

A. Schenk, Klempner-Meister, 
Wasserstraße Ro. 8S.

Eine alterthümliche Kommode von Nutz­
holz, aber gut, ist zu verkaufen RathhauSbude 
No. 12. 8 o l g e r.

Ein starker Verdeckschlttten, hauptsächlich 
sich zum Postdienst eignend, steht billig zu 
verkaufen___________ Junkerstraße No. 24.

Einen schönen Halbwagen nebst Geschirre 
und Schlitten bin ich Willens Mittwoch den 
21. Vormittags 10 Uhr vor dem „Eomthur" in 
Ehriftburg meistbietend zu verkaufen. Lauge.

BLrkeu«N«tzholz Stämme sind 
in Schönwalde zu verkaufen.
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Zu einem jeden Festgeschenke sich eignend ß
empfiehlt dem geehrten Publikum hier und auswärts seinen reichhaltigen und ganz modernen .s 

Vorrath bestehend in den besten

Für 
den 

G
ehalt 

der 
von m

ir 
gelausten 

G
old- m

d 
Silbersacheu w

ird G
arantie 

geleistet.

Gold- n. Silber-Waaren
als: Nadeln und Ringe mit ächten Brillanten besetzt: goldene Arm­
bänder, Brochen, Boutons, Nadeln, Kapseln, Uhrschlüffel, Rmge, 
Chemisetts- u. Manchettenknöpfe (in sehr vielf. eleg. Mustern) kurze 
und lange Damen- u. Herren-Uhrketten unter genauer Angabe des 
Facons und Goldwerths, Paruren, vollst., enthaltend: Armband, 
Broche u. Boutons in Etui zu Brautgeschenken sich eignend u. 
v. d- m. Alles aus 14karatlgem also gutem Golde gearbeitet und 

unter Garantie gestellt

Mein

Uhren-Lager,
bestehend in goldenen Ancre- u. Cylinder-Uhren für Damen n. Herren aus 
Genfer und Schweizer Fabriken werden unter Garantie der Güte und des 
Richtiggehend mit einem kleinen Gewinn nach Fabrikpreisen verkauft.

Ä« ÄS

alle aus zwölflöthigem Silber, Berliner Probe, 
als: Zuckerkörbe, Zuckerkasten, Leuchter, Pokale, Becher, Salz- und 
Pfcffermenagen, Torten- und Fischheber, Theebüchsen, Kaffeeservice, 
Dosen, Portemonnaies, Cigarrentaschen, Cigarren-Etuis, Schreibzeuge 
in höchst sauberer Arbeit, sowie alle Sorten Punsch-, Suppen-, Eß-, 
Thee- und Gemüselöffel, Zucker- und Sahnlöffel mit auch ohne Ver­
goldung, Theesiebe, Zuckerstreuer, Serviettenbänder, Armbänder, Zucker­
zangen, Kinderklappern, Strickscheiden in diversen Mustern, Ketten für 
Herren und Damen; ferner: DamemNeceffaires, in reichhaltiger geschmack­
voller Auswahl, Etuis für Damen mit feinster Malerei und Sammet- 
auSschlag, Kinderbestecks mit auch ohne Löffel, gepreßte und glatte Tisch­
bestecke, Butter- und Käse-Messerbestecke, Fischgabeln, Trangir-, Tisch- 

und Deffertmeffer in großer Auswahl rc. rc.

Die Preise aller Gegenstände sind ans das Billigste notirt.
Juwelen, alte Gold- und Silbersachen werden zn den höchsten Preisen 

in Kauf und Tausch angenommen. Jede nur vorkommende Reparatur 
und neue Bestellung im Gold- und Silberfache, sowie jede Kirchen- 
arbeit wird auf das Beste ausgeführt.

Hochachtungsvoll

Q. «. Vvrlk«,
Juwelier, Gold- und Silberarbeiter in Elbing, 

Wasser- und lange Hinterstraßen-Ecke Nr. 2.

Für Auswärtige. L
Bei dem schnellen Postenverkehr mache ich binnen 24 Stunden vonH 

jedem gewünschten Artikel eine gute Auswahl-Sendung. M

ZL

L



Neues Etablissement.
Zn meinem neu auSgebauttn Hause, alter Markt Wo. 48., genannt

„See goldene Ring"
habe ich unter heutigem Dato nedcn meinem seit Jahren belncbenen Getreide - Geschäft 
gleichzeiiig ein vollständiges

Material- and Colonial-Waaren-Geschäft
neu eingerichtet. — Günstige Einkäufe, namentlich in Caffee, Zucker, Reis re. setzen 
mich in den Stand, jeder Coukurrenz begegnen zu können unr werde ich meinem bisherigen 
Prinzip, streng reell zn Handkitt, auch ferner treu bleiben.

Einem geehrten Publikum empfehle ich mein neues Unternehmen angelegentlichst und 
ergebenst. Elbing, den 10. Dezember 1859.

Gelesene Marzipan-Mandeln, Knackmandeln, Feigen, Traub - Rost' 
nen, Suecade, ung. Wall- und LambcrtSnüsse empfehle ich bestens.

F. 86MI.rL, 

im goldenen Ning.
Pa-afin- und Stearinkerzen in vkrschicdcuen Sorten und, Packungen, weiß 

und gelb Wachsstock billigst bei 8vIlUit2,

____  ______________ im goldenen Ring.
Fr. Sardellen, Uapsrn, Wein'Mostrich, lose und in 

Kruken, besten engl. Senf in vorzügl. Güte
im goldenen Ring, alter Markt No. 48.

Mein mannigfaltiges zu Geschenken (für jedes Alter) sich eignendes Lager ist zur 
Weihnachtszeit im Gebiet der feinen Galanterie- und Lederwaarenfabrka 
tion, Parfümerie- und Tviletten-Gegenständen, Schul-, Schreib und Zei­
chen-Materialien, wie überhaupt in seiner großen Mannigfaltigkeit gut sortirt, und 
erlaube mir dasselbe wie mein bedeutendes Spielwaaren - und Kinderbücher-Lager 
ergebenst zu empfehlen. — Zur leichten Oricntirung erlaube ich mir einiges zu Geschenken 
sich eignendes anzufübren. — Ballsächer, Armbänder, Halsschmuck, Brochen, Shawlnadeln, 
Hemd-, Manschetten- und Chemisettknöpfe, Kapseln, BerlockS, Uhrketten, Schmuckhalter, 
Flacon, Necessaire, Damenkaschen, Reisebestecke und Reisetaschen, Näh- und Handfchuh- 
kastrn, Konbonieren- und Taschentuchkasten, Album-, Erinnerungs- und Gedenkbücher, Pape­
terien, Schre-bmappeu, Bries-, C'garren- und Geldtaschen, Notizbücher und Täschchen, 
Cigarren- und Tabackskasten, Zeitungsmappen, Stubenthermometer mit Kalender, Uhrhalter, 
Kaitenpnssen, Sp^elmarkenkasten und Marken, Schreibzeuge, Briefbeschwerer, Papierhalter, 
Briefstrncher, Pe-schasten, Tischglocken, Schnitzelkörbe, Feuerzeuge, Tabaksdosen, Cigarrcn- 
und Aschbecher, Cigarrenabschneirer und Cigarrenspitzen, Spazierstöcke, Taschenmesser, Stick , 
ArdeitS-, Papier- und Nagelscheeren, Garderoscnhalter, Toilettenspiegel, Kämme, Bürsten, 
Zahnstochcrhalter, Serviettenringe, Nähschrauben, Schlüsselkörbe, Mcss.'rkörbe, Blumcnvasen, 
Lampenschirme, Blumentöpfe mit Konsol, Kuchen- und Kompottschalen, GloduS, Reißzeuge, 
Dcbultaschen rc. re. Vsavlivrt.
Die Porcellan Niederlage

von
lange Hinterstraße No. 25.

ist durch neue Zusendungen so vervollstän­
digt worden, daß sie sowohl billige Ausschuß- 
Gegenstände als auch andere weiße und 
decorirte Porzellane zu offeriren im Stande ist.

Commissious-Lager
Berliner Herren- und Damenstiefeln, 
Vronce-, Pelz und Seiden-Morgen- 
schuhe.

Niederlage
Berliner Mützen, Schlipse, Cra­
vatten in elezzantefter Facon.

Depüt
bester franz. und engl. Parfümerien, 
Pomaden, Seifen, echter Lerr« Äs 

Kämme und Bürsten bei 
Otto OMeur,

Elbing, lange Hmterstraßr 3t.__

Wellmachtsgeschei keV
Messer und Scheeren saubcr und gut gear­
beitet, so wie Nagel- und Zuckerzangen, auch 
Taback- und Brodschneidcmaschinen sind vor- 
räthig bet L. Ltzü§arät, 

kurze Hinterstraße No. 12.
Auch werden daselbst Messer und Scheeren 

geschlissen und reparirt.____________________  

Ausverkauf.
Um mein Berliner Schuh- und Stiefel- 

Lager zu verkleinern, verkaufe ich feine Herren. 
Stiefel in Lack wie auch Noßlever, Damen- 
Pelzstiefel, gefütterte Zeuggamaschen, AtlaS- 
Anv Goldlackschuhe, Kinder-Schuhe in allen 
Größen und Sorten zu billigen Preisen.

A. Holdstetn, lauge Hinterstraße No. 8.
Filzschuhe und Gummischuhe, um damit 

zu räume», zu sehr billigen Preisen.
A. Holdstetn, Schuhmachermeister.

Spiertngsstraße 22., 4 Tr. h., stehen 1 
Trimo - Spiegel, 1 Sopha, 1 Sophatisch, 1 
Waschtisch, 1 Komode billig zum Verkauf.

Zucker und Farin
in jeder Qualität empfiehlt zu billigen Preisen

FSLLV, Wwe., Brückstraße No. 32.

^Große gelesene Marzipan^ 
Mandeln und Trauben-Rosinen 
empfiehlt billigst L. «ISSSV, Wwe.

Marzipan- Verwürftlung
Sonnabend, Sonntag und Mittwoch, bet

I. Jsaae Wwe , 
_____________________ Brückstraße No. 32.

Die Weinhandlung Alter Markt 
No. 57., empfiehlt bei reeller und 
prompter Bedienung, preiswürdige 
Speisen und Getränke.

Elbing, den 16. December 1859,

Martin vrLuol.

Schlitten - Geläute, 
Schlitten «Beschläge sind vorräthig tn 
Neusilder. Auch jede Reparatur wird gut 
ausgeführt. Frtedemann,
________________Lange Hinterstraße No. 32.

Holz Verkauf.
Trockene Bohlen und Dielen jeder Art, 

Eichen-, Buchen-, Birken-, Eschen-, Ellern-, 
Linden-, so wie alle Sorten Schirr-Hölzer, 
Felgen, Speichen, Achshölzer, Schlittenkuffen, 
Eggbalken, Polster-Mühlen-Kämme, Mühlcn- 
stöcke auch alle Sorten Stäbe sind j^erzeil 
zum billigsten Preise zu haben in

der Holz-Handlung von 
v. L'. Lulm, Wittwe.

Elbing, den 17. Dezember 1859.
Einen einspännigen Schlitten mit Kasten 

hat billig zu verkaufen Schmiede-Meister 
Ftrkau, Schiffsholm._____________________

Ein noch gut erhaltener nicht altmodischer 
Ruhestuhl mit Lommoditö - Einrichtung wird 
zu kaufen gesucht vom Sattler Wiedwaldt, 
Kettenbrunnenstraße.

KL Aecht Amerikanische EN 
Gummischuhe 

empfiehlt für Kinder pro Paar 
ZU Sgr-, für Damen 20 Sgr., 
beste Sorte 25 Sgr., für Her­
ren 27^ Sgr. 8elf-8etinA8 für 
Damen 1 Ahlr. und 8est-rletmz2 
für Herren 1 Thlr. 10 Sgr.

LlZ'SMNK- 
Schmiedeftraße No. 1.

Glanzleder-Pasta.
Alles Lederwerk, namentlich lakirtes Leder, 

wird dci Anwendung dieser Pasta auf lange 
Dauer erhalten. Glanzleder selbst conservirt 
sich trefflich, behält sein ursprüngliches glanz­
volles Ansehen, und bekömmt weder Risse 
noch Sprünge, auch hinterläßt diese Pasta 
keine Kcuste, schmutzt nicht ab, und bleibt 
vollkommen unverändert bei Feuchtigkeit.

Den Herren Equipage.Besitzern, Schuh­
machern, Riemern, Sattlern »c. und Allen, 
die lakirtes Schuhwerk tragen, ist der Ge- 
brauch dieser Pasta in ökonomischer Hinsicht 
besonders zu empfehlen.

Für Elbing und Umgegend befindet sich 
Lager davon, und zwar tn Original-Büchsen 
mit Gebrauchsanweisung» 15 und 7f Sgr. bei

O. Oröninx.
Ein Jagdschlitten uns ein Famtlienschlitten 

sind zu verkaufen Grubenhagen 15.
Ein Fsmilienschlnten ist für den billigen 

Preis von zehn Thaler zu verkaufen 
Ketterbrunnrnstraße No. 15.

Ein alter noch guter Schlitten und ein 
starker Unterschlitten sind billig zu verkaufen 

kurze Hinterstraße No. 15.
Treber pro Scheffel 3 Sgr. in dcr 

Stärke-Fabrik: Schleusenvamm No. 1.
Eine mövlitte Srude nebst Beköstigung 

ist von Neujahr an einen einzelnen Herrn zu 
vermiethen Heilige Leichnamstraße No, 8. u. 9, 
nahe dem KönigSbergerthore.

Kurze Hinterstraße No. 9. ist ein möblir- 
teS Zimmer nebst Heizung und Bedienung, 
dazu zwei Labinetie, sowie Wohngelegenheit 
aus zwei, drei auch vier Zimmern bestehend, 
theils von sogleich, wie auch zu Neujahr zu 
vermiethen. Das Nähere daselbst 1 Treppe 
hoch, nach hinten._____________  
In LaoL's phowgräM-AMer 

Alter Markt Sto 47., 
werden in den Tagesstunden von 9 bis 3 
Uhr photographische Bilder jeder Art und 
in beliebiger Größe gut und billig gefertigt.

Gummischuhen wird schnell von jedem Fehler 
abgeholfen unter Garantie Junkrrstr. 49., 1 Tr. 

Ein anständiges Mädchen wünscht Wäsche 
zu nähen und auSzubeffern, in auch außer« 
Hause. Näheres kurze Hinterste. 15., 1 Tr. h.

Ein tüchtiger Wirthschafter, milttatrfrei, 
der deutschen und polnischen spräche mächtig, 
sucht gleich oder auch zu jeder beliebenden 
Zeit eine Stelle, auf Gehalt wird weniger 
Anspruch genommen. —

Meldungen erbittet man unter der Adresse 
.4. in der Redaktion der „Elbinger Anzeigen." 

Einen einspännigen ArbettSschlittc» wünscht 
zu kaufen A. Hummler.

Montag den 19. Dezember:
musikalische Unterhaltung.

______________________
Weingarten.

Zum Wurstptckntck, Montag den 17. d. 
N., ladet freundlichst ein E. Sommer. 

^ Englisch Brunnen.
Montag, den 19. d. MtS.

musikalische Unterhaltung.
HÄQKAKKUKQKALKS 
G Me Scylmbayn nach DawerauA 
«x ist sehr gut, und bitte um recht zahl- 
«reichen Besuch. F. Nicktäse. M>
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